
Seit über 10 Jahren ermöglicht das Kinderhospiz Netz 
in Wien die umfassende Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen mit einer schweren, lebensbegrenzenden 

Erkrankung zuhause in ihrer Familie. Seit kurzem gibt es auch 
das erste KinderTageshospiz. Mehr als 400 Kinder sterben 
jährlich in Österreich, oft nach langem Leiden, an einer un-
heilbaren Krankheit. Allein in Wien und Umgebung sind 800 
Kinder lebensbedrohlich erkrankt. Kinder, deren Lebensende 
absehbar ist, bedürfen einer intensiven, permanenten Pflege 
und Betreuung.

Die gesamte Familie wird umfassend betreut
Die gesamte Familie steht vor einer psychischen, physischen, 
zeitlichen und finanziellen Ausnahmesituation. Eltern sind 
überfordert und unsicher, fühlen sich mit ihrem Schicksal allein 
gelassen. Das Kinderhospiz Netz ist ein mobiles Team, das auf 
die Bedürfnisse des Kindes und seiner Familie eingeht, wobei 
ganz bewußt auch die Geschwisterkinder mit einer eigenen 
Gruppe in die Betreuung mit einbezogen werden. Unser mul-
tiprofessionelles, mobiles Palliativteam setzt sich zusammen 
aus Koordination, diplomierter Kranken- und Kinderkranken-
pflege, Kinder- und Palliativmedizin, Sozialarbeit und Sozialpä-
dagogik, Lebens- und Sozialberatung sowie Kindergartenpäda-
gogik. Hinzu kommt ein Team geschulter Ehrenamtlicher, die 
mit ihrem Engagement eine große Hilfe sind.
 

Das Kinderhospiz Netz betreut schwerstkranke und lebensbegrenzend erkrankte Kinder
und Jugendliche zu Hause und im Tageshospiz. Von Dr. Dr. Heinz-Peter Ebermann, MAS

Kostenloses Angebot dank Spendengeldern
Begleitung, Behandlung und Unterstützung beginnen bereits 
ab Diagnosestellung, sind zeitlich unbefristet und für die Fa-
milien kostenlos. Die Finanzierung erfolgt ausschließlich aus 
Spendengeldern. Das KinderTageshospiz ist ein in Wien neues 
Konzept, welches Familien mit Kindern und Jugendlichen, die 
bereits durch das mobile Palliativteam betreut werden, die 
Möglichkeit einer stundenweisen Tagesbetreuung und -pflege 
durch professionelle Mitarbeiterinnen im Kinderhospiz Netz in 
der Meidlinger Hauptstraße bietet. Darüber hinaus werden die 
kleinen Patienten durch Abwechslung, Kontakte und Therapien 
gefördert und die Eltern bzw. Geschwister und Familien finden 
einen Ort der Begegnung, des Austausches und der Beratung. 
Und sie haben die Möglichkeit, für ein paar Stunden etwas zu 
unternehmen und ihren schweren Alltag zu vergessen. Das 
Angebot des Tageshospizes ist ebenfalls kostenlos.

Grosse Hilfe 
für kleine Helden 

Warum ein KinderTagesHospiz? 
Nach Jahren langer Pflege ihres Kindes 
kommen viele Familien an den Punkt, an 
dem sie, auch mit mobiler Palliativbetreu-
ung, ihr Kind nicht mehr ausschließlich 
zu Hause pflegen können. Überforderung, Hintanstellung 
der gesunden Geschwister, Burnout und soziale Isolation 
können die Folgen sein. Im KinderTagesHospiz können die 
erkrankten Kinder und Jugendlichen regelmäßig einen Tag 
verbringen, auf Wunsch Therapien erhalten und betreut 
werden, um den Familien den Alltag zu erleichtern. Wann 

und wie oft ein Kind das 
Tageshospiz besucht, 
erfolgt individuell nach 
einer im Erstgespräch ge-
troffenen Vereinbarung. 
Weitere Infos unter: 
www.kinderhospiz.at
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